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rb-voreifel.de

Die Verantwortung für die Region 
und die Nähe zu unseren Kunden und 
Mitgliedern sind uns wichtig. 
Besonders am Herzen liegt uns aktuell 
die Unterstützung des Wiederaufbaus 
nach der Flutkatastrophe. Als Zeichen 
der Solidarität verzichten unsere Mit-
glieder auf ihre Dividende und spenden 
750.000 € an betroffene Einrichtungen, 
Institutionen und Vereine in der Region.

Wir sind für Sie da!

 02226 919-0

 facebook.de/rb-voreifel

 instagram.com/rbvoreifel

Wir sind für Sie da!
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag – Mittwoch 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Mittwoch
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag (nur Bauverwaltung)
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Telefonische Sprech-
stunde des Bürgermeisters
Am 08.12.2021 findet die 
nächste Sprechstunde des 
Bürgermeisters statt. 
Eine vorherige Anmeldung 
erforderlich bei Frau Elke 
Fabian: 02226 917-101, 
elke.fabian@stadt-rhein-
bach.de

Foto: Norbert Sauren
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Liebe Rheinbacherinnen, liebe Rheinbacher,

das Jahr 2021 neigt sich dem Ende entgegen – 
ein Jahr, das uns allen enorm viel abverlangt 
hat. Mit der noch immer anhaltenden Corona-
Pandemie sowie der Flutkatastrophe im Sommer 
haben leider zwei schlimme Ereignisse das  Leben 
in Rheinbach in diesem Jahr geprägt.

Die Pandemie hat zu erheblichen Einschränkun-
gen im täglichen Leben und mitunter zu existen-
zieller Not geführt. Mit den im Laufe des Jahres 
voranschreitenden Impfungen innerhalb der Be-
völkerung blickten wir zuversichtlich auf die 
weitere Entwicklung und waren erleichtert über die zum Teil wieder-
gewonnene Normalität. Leider sehen wir uns aktuell der vierten Welle 
und damit verbundenen hohen Infektionszahlen ausgesetzt. Und es 
gilt einmal mehr, die Gesundheit aller zu schützen. 

Deshalb möchte ich Sie, liebe Rheinbacher*innen, ermuntern, die Impf-
angebote, vor allem auch zur Auffrischung, wahrzunehmen. Schützen 
Sie Ihre sowie die Gesundheit Ihrer Mitmenschen!

Aber nicht nur die Pandemie hat die Rheinbacher*innen in 2021 vor 
große Herausforderungen gestellt. Im Juli hat das Unwetter „Bernd“ 
die Stadt und ihre Ortschaften in weiten Teilen überflutet und viele 
noch heute sicht- und spürbare Schäden hinterlassen. Materiell und 
immateriell.

In den Bürgergesprächen, die ich nach der Flutkatastrophe in der 
Kernstadt und den Ortschaften geführt habe, haben mir viele Mitbür-
ger*innen ihre Sorgen und Nöte geschildert. Ich bin sehr froh, dass wir 
in Bezug auf etliche angesprochene Punkte in den letzten Monaten 
bereits Abhilfe schaffen und Unterstützung leisten konnten. So hat die 
Stadtverwaltung innerhalb weniger Wochen weit über 3.000 Anträge 
von Privatpersonen und rund 330 Anträge von Unternehmen bearbei-
tet, damit die vom Bund verabschiedete Soforthilfe zügig an die Betrof-
fenen ausgezahlt werden konnte. Mit verschiedenen Maßnahmen haben 
wir die Entsorgung der Abfallmassen, insbesondere von Sperrmüll 
und Bauschutt, ermöglicht und erleichtert. Die dafür entstandenen 
Kosten in Höhe von über 3,5 Mio. Euro werden vom Wiederaufbau-
fonds des Landes – so ist es zugesagt – übernommen. 
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Die Mitarbeiter*innen der Stadt haben sämtliche Schäden an städti-
schen Straßen, Kanälen und Gebäuden gesichtet und bewertet. Zahl-
reiche Arbeiten an beschädigten Gebäuden konnten schon vergeben 
bzw. begonnen werden. Die Gewässer (Bäche, Gräben, Durchlässe) im 
gesamten Stadtgebiet wurden in den zurückliegenden drei Monaten 
größtenteils von Schwemmgut befreit und verschlammte Abwasser-
kanäle freigespült.

Für Bürger*innen, die aufgrund der Schäden ihr Heim nicht mehr oder 
temporär nicht bewohnen können, konnten anderweitige Unterbrin-
gungsmöglichkeiten vermittelt bzw. bereitgestellt werden. Darüber 
 hinaus hat die Stadtverwaltung die Einrichtung der Vor-Ort-Bera-
tungsstellen des Rhein-Sieg-Kreises und der Hilfsorganisationen 
 Johanniter und Malteser in Kooperation mit dem DRK koordiniert und 
unterstützt.

Mir ist bewusst, dass viele von Ihnen noch etliche Monate mit dem 
 Beseitigen der Schäden und dem Wiederherrichten der eigenen vier 
Wände oder ihrer Geschäftsräume beschäftigt sein werden. Und eben-
so belastet viele Menschen die Sorge vor einem ähnlich wiederkehren-
den Ereignis. Auch aus diesem Grund ist es der Stadt Rheinbach sehr 
wichtig, die Krise und das Krisenmanagement umfassend aufzuarbei-
ten, die Planung in Bezug auf Hochwasser- und Starkregenschutz zu 
optimieren und die Katastrophenschutzplanung zu überarbeiten. Diese 
Themen sind ebenfalls bereits angelaufen und werden im nächsten 
Jahr intensiv fortgeführt.

Eine Sache hat mich in 2021 sehr beeindruckt – der starke Zusam-
menhalt untereinander. Die große Solidarität und Hilfsbereitschaft hat 
sich in diesen Krisen als besondere Stärke in Rheinbach erwiesen, die 
wir auch außerhalb von Katastrophen pflegen und auf Dauer erhalten 
sollten.

Ich wünsche Ihnen allen aus tiefstem Herzen eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit, in der Sie etwas Ruhe und Kraft tanken, aber 
auch Zuversicht und Hoffnung finden können!

Ihr

Ludger Banken
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Dankesbrief der Bürgerin Hannelore Kretschmer aus Rheinbach-Wormersdorf
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DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!

Liebe Rheinbacherinnen und Rheinbacher,

auch wenn es uns sehr schwer fällt müssen wir den Weihnachtsmarkt 2021 in 
Rheinbach absagen. Eine Durchführung in diesem Jahr ist uns nicht möglich, 
da das finanzielle Risiko einer kurzfristigen Absage mit Hinblick auf die Corona-
situation seitens des Vereins nicht getragen werden kann.

Der Rheinbacher Weihnachtsmarkt hat jedes Jahr eine große Zahl von Besu-
cherinnen und Besuchern angezogen und eine Veranstaltung in dieser Größe 
unter diesen Auflagen ist derart aufwendig, dass wir zu der Entscheidung ge-
kommen sind, ihn nicht durchführen zu können.

Zudem wäre eine Durchführung nur unter 2G (geimpft und/oder genesen) mög-
lich gewesen, was bedeutet hätte, dass der Bereich eingezäunt und kontrolliert 
hätte werden müssen. Die hierfür entstandenen Kosten wären ohne eine Unter-
stützung immens und der Verein würde das volle finanzielle Risiko tragen.

Es tut uns wirklich sehr leid. Dieses Mal musste die Vernunft siegen, denn eine 
kurzfristige Absage oder eine zu hohe Kostenseite würde die Mitgliedsbeiträge 
verschlingen und würde uns für 2022 handlungsunfähig machen. Die Einnah-
men der fehlenden Aktionen der Coronazeit unterstreichen dieses Problem. Das 
können wir nicht verantworten.

Da es uns Allen sehr weh tut und wir wirklich lange mit uns gekämpft haben, 
kommt erst jetzt zu diesem späten Zeitpunkt die Entscheidung.

Da wir dennoch Rheinbach in Weihnachtsstimmung versetzen möchten, haben 
wir viele Einzelaktionen für Sie geplant.

Ende November stellen wir 80 gespendete Weihnachtsbäume auf, die dann in 
einer gemeinsamen Aktion geschmückt werden. So wird es einen lebendigen 
Adventskalender geben. Aktuell sind wir auch noch dabei die Weihnachtsbe-
leuchtung für dieses Jahr zu ermöglichen. Ein Großteil der Beleuchtung ist der 
Flut zum Opfer gefallen.

Wir informieren Sie in den nächsten Tagen detaillierter über die geplanten 
 Aktionen.

Wir sind jetzt sicher, dass wir 2022 mit voller Kraft alle Möglichkeiten nutzen 
können und planen bereits tolle Feste und Aktionen für Sie. Freuen Sie sich 
drauf.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr Gewerbeverein Rheinbach 
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Lebendiger Adventskalender

Initiiert durch den Gewerbeverein Rheinbach verwandeln 26 Händler, Gastro-
nomen und Dienstleister gemeinsam die Rheinbacher Innenstadt in einen le-
bendigen Adventskalender.

Die Besucher können sich auf Aktionen, Darbietungen oder kleine Geschenke 
freuen.

Wo und wann zum Verweilen eingeladen wird, erfahren Sie auf den Plakaten 
und Flyern des Gewerbevereins in der gesamten Innenstadt.

Adventskalendertüren:

 1. Bestatungshaus Pfahl 13. Gütelhöfer Immobilien
 2- Via del gusto 14. Optik Schulz
 3. Schmuckstück 15. Moden Gelbe 
 4. Guido Sandführer      & Zavelberg & Lohmer
 5. Cafe am Voigtstor 16. GZ Immobilien und bau
 6. Mrs. Sporty 17. CF Atelier & Landgraf
 7. Heidis Anziehungspunkt 18. Elektro Pieke
 8. Cristalerie Schönberg 19. Das Eiswerk
 9. Holzkunst Mostert  20. Optik Firmenich
     & Rheinbacher Feierabendmarkt 21. Gabi Moden
10. Wäschebar 22. Foto Eich
11. Hautnah 23. Place to be
12. Anna Seibert 24. Martinskirche Rheinbach

Malteser Fluthilfebüro in Rheinbach eröffnet und gesegnet
Fluthilfe NRW: Unterstützung für Betroffene der Flutkatastrophe

In Kooperation mit dem DRK bieten die Malteser seit Anfang November den Be-
troffenen der Hochwasserregion eine Anlaufstelle mit verschiedenen Unterstüt-
zungs- und Beratungsangeboten in der Rheinbacher Innenstadt an. Am 8. No-
vember wurde das zentral gelegene Fluthilfebüro, auf der Hauptstraße 52 offi-
ziell eröffnet und die Räumlichkeiten durch Kaplan Milongo Thibault von der 
örtlichen Gemeinde St. Martin gesegnet.

„Menschen aus Rheinbach, Swisttal und der Umgebung, die nach der Flutka-
tastrophe vom 14. Juli weitere Unterstützung wünschen und brauchen sollen 
bei uns eine Anlaufstelle finden, in die sie mit ihren Fragen zur Fluthilfe kom-
men und auch ihre Sorgen loswerden können“, erklärt Elke Friedrich, die das 
Fluthilfebüro leitet. Die Malteser kooperieren dabei mit dem DRK. Friedrich 
und das Team unterstützen so z.B. bei der Beantragung von finanzieller Sofort-
hilfe sowie bei weiteren behördlichen Anträgen, vermitteln verschiedene Hilfe-
leistungen sowie psychologische Unterstützung. Auch Winterhilfen für die kalte 
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Jahreszeit sind in Planung. Eine liebevoll eingerichtete Kinderspielecke soll es 
zudem auch Eltern ermöglichen, sich im Beisein der Kinder in Ruhe beraten zu 
lassen.

„Bislang haben die Hilfsorganisationen mobil sowie aus ihren Dienststellen und 
die Malteser aus der Regional- sowie Diözesangeschäftsstelle heraus unter-
stützt, aber wir sehen ganz klar den Unterstützungsbedarf vor Ort und über 
mehrere Jahre hinweg. Weitere Büros in NRW sind daher in Planung,“ erklärt 
Alexander Schott, Fluthilfekoordinator der Malteser im Erzbistum Köln.

Auch die Stadt sieht den großen Bedarf und freut sich über das neue Angebot 
der Malteser sowie des DRK, wie Ludger Banken, Bürgermeister der Stadt 
Rheinbach, im Rahmen der kleinen Einweihungsfeier betonte. 

Das Fluthilfebüro sowie verschiedene Unterstützungsleistungen werden finan-
ziert durch Spendeneinahmen im Rahmen der Aktion Deutschland hilft sowie 
NRW hilft.

Kontakt zum Fluthilfebüro: Sie erreichen das Fluthilfebüro über die Leiterin, 
Frau Elke Friedrich, Telefon 0151 59070178, E-Mail Elke.Friedrich@malteser.org.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Grit Bertelsmann

V.l.n.r.: Christoph Merker, ehrenamtlicher Geschäftsführer und Michael Mackowiak, ehren-
amtlicher Stadtbeauftragter der Malteser in Rheinbach; Michael Krämer, Malteser-Kreis-
geschäftsführer; Malteser Diözesangeschäftsführer Martin Rösler; Bürgermeister Ludger 
Banken; Flutbüro-Leiterin Elke Friedrich und Malteser-Fluthilfekoordinator Alexander Schott 
sowie Frank Malotki, Geschäftsführender Vorstand des DRK im Rhein-Sieg-Kreis.  
(Foto: M. Müller/ Stadt Rheinbach)
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Anerkennung für ehrenamtliches Engagement
Stadt Rheinbach führt Ehrenamtskarte NRW ab 1. Januar 2022 ein

Sich für das Gemeinwohl und den Zusammenhalt der Gesellschaft zu engagie-
ren, ist nicht selbstverständlich, aber wichtig für uns alle. Ohne den vielfältigen 
Einsatz würden zahlreiche Bereiche des öffentlichen und sozialen Lebens nicht 
funktionieren. Dem unentgeltlich Engagierten ist seine Tätigkeit oft eine Her-
zensangelegenheit, mit deren verantwortungsvoller Ausübung er seinem Umfeld 
oft jahrelang seine Zeit schenkt. Das verdient öffentliche Anerkennung! Mit dem 
Verschenken der Ehrenamtskarte NRW wird all denen Wertschätzung gegen-
über ausgedrückt, die sich in überdurchschnittlichem zeitlichen Umfang ehren-
amtlich für die Allgemeinheit einsetzen. 

Mit der Ausgabe der Ehrenamtskarte NRW 
komplettiert die Stadt Rheinbach den Rhein-
Sieg-Kreis. Die Einführung der Ehrenamts-
karte NRW ermöglicht den Ehrenamtlichen, 
eine flächendeckende Nutzung von Vorteilen 
im gesamten Bundesland NRW. Immer mehr 
Städte und Kommunen im gesamten Bun-
desland beteiligen sich an der Einführung 
der Karte und zeigen ihre Wertschätzung 
mit Ermäßigungen und exklusiven Attraktionen vor Ort. Mehr als 4.500 Ver-
günstigungen in gemeinnützigen, privaten oder öffentlichen Einrichtungen 
 können landesweit genutzt werden. Eine Übersicht aller Angebote ist unter 
https://www.engagiert-in-nrw.de/ehrensache zu finden. Auch über die App 
Ehren sache.NRW sind die Vorteile, in deren Genuss alle Inhaber*innen der 
Ehren amts karte NRW kommen, jederzeit mobil abrufbar.

Das Land Nordrhein-Westfalen hat für die Ausgabe der Ehrenamtskarte 
NRW folgende Kriterien festgelegt:

•   Ehrenamtliche Tätigkeit an mindestens fünf Stunden pro Woche oder ins-
gesamt 250 Stunden im Jahr.

•   Eine Tätigkeit ohne Vergütung oder pauschale Aufwandsentschädigung 
(Nachweispflicht eines Aufwendungsersatzes/einer Kostenerstattung).

•   Bei Feuerwehr und Rettungsdiensten sind lediglich aktive Bereitschaftszei-
ten, Schulungen, Übungen etc. anrechnungsfähig.

•   Die Laufzeit der Gültigkeit ist begrenzt. Der Zeitraum wird von der Kommune 
festgelegt.

•   Die Ehrenamtskarte NRW ist nicht auf andere Personen übertragbar.
•   Die Voraussetzungen für die Anspruchsberechtigung müssen von zwei dazu 

Berechtigten des Vereins/der Einrichtung, für die man ehrenamtlich tätig 
ist, bestätigt werden.

•   Corona: Pandemiebedingt ist es kaum möglich, die geforderte Stundenzahl 
im letzten Jahr zu erreichen. Das Land NRW empfiehlt, dass bei Erstanträ-
gen das Ehrenamt bereits über einen Zeitraum von mindestens zwei Jahren 
besteht, so dass nachgewiesen werden kann, dass die Mindeststundenzahl 
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grundsätzlich erreicht und nur aufgrund der außergewöhnlichen Situation 
unterschritten wurde.

Die Ausgabe der Ehrenamtskarte NRW in Rheinbach erfolgt nach folgenden 
weiteren Kriterien:
•   Für die Antragstellung wird kein Mindestalter vorausgesetzt, damit das Eh-

renamt unabhängig vom Lebensalter gefördert und besonders der Einsatz 
von Jugendlichen Wertschätzung erhält.

•   Der Anspruch begründet sich nach einem Jahr der ehrenamtlichen Tätig-
keit (Ausnahme ist die vom Land empfohlene pandemiebedingte Ausweitung 
des Bewertungszeitraumes auf zwei Jahre).

•   Die Ehrenamtskarte NRW ist zunächst für zwei Jahre gültig. Anschließend 
sind die Anspruchsvoraussetzungen erneut zu prüfen. Dann verlängert sich 
der Anspruch um zwei weitere Jahre.

•   Die Tätigkeit soll „Rheinbach-Bezug“ haben. Rheinbacher*innen, die sich im 
Stadtgebiet, deutschland-oder weltweit engagieren, sind ebenso anspruchs-
berechtigt wie Bürger*innen anderer Kommunen, die sich in oder für Rhein-
bach engagieren. Der Ausführungsort ist zweitrangig (Ferienfreizeiten o.ä.), 
die Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit steht im Vordergrund. 

•   Die Ausgabe der Ehrenamtskarte NRW wird mit der Jugendleitercard 
 (Juleica*) verzahnt. Gerade Jugendliche sollen Motivation und Wertschät-
zung für ihr Engagement erfahren.

   * Auf Empfehlung des Landes NRW wird bei Karteninhaber*innen der Juleica auf den 
Nachweis der notwendigen Stundenzahl verzichtet.

Wie kann die Ehrenamtskarte beantragt werden?
Hierzu muss ein Antrag ausgefüllt werden, der im Rathaus an der Infothek 
 erhältlich oder als Online-Formular auf der Website der Stadt Rheinbach ver-
fügbar ist. Die Angaben müssen von der Organisation, bei der man aktiv ist, 
bestätigt werden. Eine ehrenamtliche Tätigkeit, die in freien Initiativen oder 
außerhalb von Vereinsstrukturen geleistet wird, kann von anderen Organisatio-
nen oder Personen, die von der ehrenamtlichen Tätigkeit profitieren (Pfarrer, 
Ärzte), bescheinigt werden. Verteilen sich die Stunden auf Tätigkeiten bei ver-
schiedenen Organisationen, muss für jede Tätigkeit ein Formular ausgefüllt 
werden, das dann gebündelt eingereicht werden kann. Das ausgefüllte Formu-
lar sollte binnen eines Monats persönlich, per Post oder E-Mail bei der Stadt 
Rheinbach eingehen: Stadt Rheinbach, Fachgebiet 01, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach oder ehrenamtskarte@stadt-rheinbach.de

Nach positiver Prüfung wird die Ehrenamtskarte NRW innerhalb von zwei Wo-
chen ausgegeben.

Alle Informationen zur Ausgabe bzw. Beantragung der Ehrenamtskarte sowie 
über die teilnehmenden Kooperationspartner und Vergünstigungen in Rhein-
bach finden Sie ab 3. Dezember 2021 auf der Website der Stadt Rheinbach unter: 
https://www.rheinbach.de/cms121a/rheinbach_engagiert/ehrenamt/

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Grit Bertelsmann



14

Ein neues Fahrzeug für den städtischen Betriebshof

Der Winterdienst der Stadt Rheinbach nimmt seinen Dienst auf

Im November, wenn die Temperaturen stetig fallen und Bäume und Sträucher 
ihr buntgefärbtes Blätterkleid abgelegt haben, ist der Winter nicht mehr fern. 
Für den städtischen Baubetriebshof ist das der Startschuss, den Winterbereit-
schaftsdienst aufzunehmen. Dieser beginnt jedes Jahr in der 44. Kalenderwo-
che und endet im darauffolgenden Jahr in der letzten Märzwoche 

Die Bereitschaftsführer werden bei einer Temperatur von +2° C oder tiefer ab 
03:00 Uhr früh morgens alarmiert. Diese führen dann Kontrollfahrten an fest-
gelegten Punkten im Stadtgebiet und den Ortschaften durch und alarmieren im 
Bedarfsfall die Streukolonnen. Im Winterdienst arbeiten die Mitarbeiter/-Innen 
des Baubetriebshofes im Schichtdienst. Pro Streueinsatz stehen zehn Mitarbei-
ter/-Innen, sowie zusätzlich zwei Landwirte bereit. Die Mitarbeiter/-Innen des 
Baubetriebshofes sind in zwei Handkolonnen (welche die Treppen, Bushalte-
stellen, Gehwege u.a. streuen) und auf sechs Fahrzeugen im Einsatz. 

Speziell für den Winterdienst wurde der 
Fuhrpark des Baubetriebshofs in die-
sem Jahr um ein weiteres Fahrzeug er-
weitert. Ein großer Schlepper (Traktor) 
wurde angeschafft, der vor allem in den 
Höhenorten zum Einsatz kommen wird. 
Darüber hinaus wird das neue Fahr-
zeug als Zugmaschine für die großen 
Container genutzt, um Aushub oder 
Gehölzschnitt abzutransportieren. Auf-
grund seiner Wendigkeit ist das Fahr-
zeug besonders gut für Arbeiten an Gewässern geeignet. 

Die Mitarbeiter/-Innen des Baubetriebshofes sind sehr engagiert, um in der Win-
terzeit die Sicherheit der Bürger/-Innen in den Ortschaften und im Stadtkern zu 
gewährleisten. Aber leider können sie nicht an allen Orten gleichzeitig sein. Damit 
der Schneepflug überall ungehindert entlangfahren kann, ist es gegebenenfalls 
notwendig, dass in der Winterzeit in engen Straßen und Kurven ein temporäres 
Halteverbot verhängt wird. Sofern bei einem drohenden Eisregen zur Gefahren-
abwehr vorgestreut wird, dient dies allein der Sicherheit der Bürger/-innen. 

Abschließend noch zwei wichtige Hinweise: 
•   Die Pflicht zum Streuen endet mit der Beendigung des Tagesverkehrs gegen 

20:00 Uhr. Begonnene Streufahrten werden grundsätzlich (zeitunabhängig) 
zu Ende gefahren

•   Der Winterdienst auf den Ortsdurchfahrten der Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen erfolgt durch den Landesbetrieb Straßenbau NRW

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Grit Bertelsmann

Foto: Torsten Bölinger/Stadt Rheinbach
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Pflichten bei Schnee und Eis in Rheinbach

In den Wintermonaten freuen sich die Kinder und Wintersportler über die 
Schneemassen, doch für Hauseigentümer und Mieter fallen lästige Pflichten wie 
Schneeräumen und Streuen an. Hier die wichtigsten Regeln zusammengefasst:

Wer muss räumen oder streuen?
Grundsätzlich ist der Eigentümer oder Vermieter für den Winterdienst zustän-
dig. Er kann diese Aufgabe an einen professionellen Reinigungsdienst, den 
Hausmeister oder die Mieter übertragen. Dennoch bleibt der Vermieter mitver-
antwortlich und muss kontrollieren, ob das Räumen und Streuen auch klappt.

Wo muss geräumt oder gestreut werden?
Schnee geschippt und bei Glätte gestreut werden muss auf dem Bürgersteig vor 
dem eigenen Grundstück. Dies gilt auch, wenn das Grundstück durch Anlagen 
wie Gräben, Böschungen, Grünanlagen, Straßenbegleitgrün, Mauern oder in 

ähnlicher Weise von der öffentlichen 
Fläche getrennt ist. Die Gehwege sind 
in einer für den Fußgängerverkehr er-
forderlichen Breite von Schnee- und 
Eisglätte mit abstumpfenden Mitteln 
freizuhalten. Der Einsatz von auftauen-
den Mitteln ist nur erlaubt in besonde-
ren Ausnahmefällen (z.B. Eisregen) und 
an gefährlichen Stellen (z.B. Treppen, 
Rampen, Brücken, starkem Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken…).

Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, ist bei Schneefall und Eisglätte von den 
Verpflichteten für den Fußgängerverkehr auf dem Bankett oder entlang der 
Häusergrenze eine Bahn von 1,50 m begehbar zu halten. Der Schnee darf nicht 
auf die Fahrbahn geräumt werden und es ist darauf zu achten, dass der Fahr- 
und Fußgängerverkehr nicht gefährdet wird. Einläufe für die Straßenentwässe-
rung sollten freigehalten werden, damit Schmelzwasser ablaufen kann.

Wann muss geräumt oder gestreut werden?
Werktags in der Zeit von 7.00 – 20.00 Uhr und sonntags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
sind gefallener Schnee und entstandene Glätte unverzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 
20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis 7.00 Uhr 
und sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr des Folgetages zu beseitigen. 

Was ist, wenn der Mieter im Urlaub oder krank ist?
Wer verhindert ist, egal ob urlaubsbedingt oder aufgrund einer Erkrankung, 
muss für eine Vertretung sorgen!

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Monika Kühn

Foto: Tim Liß
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IN VITRO II – Stimmungsvolle Leuchtobjekte  
erhellen den Glaspavillon

Samstag, 04. Dezember 2021, 16:00 Uhr, Glaspavillon

Nach dem gelungenen Start der Zusammenarbeit zwischen dem Glasmuse-
um Rheinbach und der Glaskünstlervereinigung NRW e.V. mit der Ausstel-
lung IN VITRO I, geht es nun stimmungsvoll weiter: In der dunklen Jahres-
zeit, vom 04. Dezember 2021 bis zum 27. März 2022 werden Lichtobjekte 
einzelner Künstler*innen präsentiert, die mit der Magie des Lichts experi-
mentieren.

Zwischen den beiden Institutionen besteht seit vielen Jahren schon eine 
enge Verbindung: Sowohl einzelne Mitglieder als auch die gesamte Gruppe 
haben ihre Arbeiten in Rheinbach immer wieder in unregelmäßigen Abstän-
den gezeigt; aus den Reihen der GKV kamen beispielsweise Jurymitglieder 
des Internationalen Glaskunstpreises der Stadt Rheinbach und Dozenten 
des von der hiesigen Staatlichen Glasfachschule organisierten Glassympo-
siums (2018). 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen am 04. Dezember um 16:00 Uhr die Er-
öffnung von IN VITRO II mit uns zu feiern. Die ausstellenden Künstler*innen 
werden vor Ort sein und Ihre Fragen zu den Objekten gerne beant worten.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Vera Ahlbach

spARTe EINSZWEIDREI – Junges Kunstlabor trifft Film
Bis 5. Dezember 2021 im Künstlerforum Bonn zu sehen

2019 begann das gemeinsame Kunstprojekt für Kinder und Jugendliche der 
Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises. Das Gesamtprogramm umfasste drei 
Jahre – in jedem Projektjahr stand eine andere spARTe im Fokus des Kunstla-
bors: 2019 widmeten sich Kinder und Jugendliche der Literatur, im Beethoven-
Jahr 2020 stand die Musik im Vordergrund und das dritte Projektjahr beschäf-
tigte sich mit der Sparte Film. 

In jedem Projektjahr konnten neue künstlerische spartenübergreifende „Mole-
külverbindungen“ entstehen. Die verschiedenen Angebote und Workshops von 
spARTe EINSZWEIDREI fanden in Kitas und Schulen oder als freie Gruppen-
angebote zumeist kostenfrei für die Teilnehmenden statt. Die entstandenen 
künstlerischen und medialen Arbeiten der Kinder und Jugendlichen wurden in 
mehreren Ausstellungen der Öffentlichkeit präsentiert.
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In diesem Jahr stand der Film im Fokus. Im Glasmuseum Rheinbach wur-
den zwei Workshops realisiert: „Der Regenbogenvogel wird ‚filmreif‘ – Eine 
Geschichte wird zum Film“ mit Patricia Roßhoff-Roy und Bozena Yazdan und 
„Der stille Schrei – Onlineworkshop“ mit Susann Heilmann. 

Im Glasmuseum Rheinbach steht eine Skulptur der Künstlerin Katja Schet-
ting: der „Regenbogenvogel“. Zu dieser Skulptur hat Patricia Roßhoff-Roy 
eine Geschichte für Kinder geschrieben. 

Die Geschichte erzählt vom weißen Vogel, der ganz alleine lebt und keine 
Heimat hat. Oft erfreut er das Mondlicht mit seinem schönen Gesang. Doch 
als das Mondlicht seine glitzernden Tränen sieht, rät es dem Vogel, sich auf 
den Weg zu machen und der Welt seine Lieder zu bringen. Seine Reise führt 
ihn in die Welt der Blaublaus und der Rots. Während die Blaublaus sehr 
ruhig, lieb und ein wenig ängstlich sind, sind die Rots das genaue Gegenteil: 
sehr freundlich, aber wild und ständig in Bewegung. Durch das Lied des 
weißen Vogels wird alles möglich, was ihnen bislang fehlte und wonach sie 
sich sehnten. Schließlich lernen sich die Blaublaus und die Rots auf dem 
steingrauen Berg kennen. Endlich hat der weiße Vogel eine Heimat gefunden 
und sich durch seine neuen Freunde und die Sonne in einen wunderschönen 
„Regenbogenvogel“ verwandelt.

In der Workshopreihe wurden klei-
ne Videoclips zu der Geschichte 
gedreht. Die Kinder waren gleich-
zeitig Schauspieler*innen, Kos-
tümbildner*innen und haben die 
Texte eingesprochen. Außer-dem 
wurde dazu gemalt, gebastelt und 
getanzt. Die Filmaufnahmen wur-
den zum Teil auch von den Kin-
dern gedreht. Teilnehmer: Benja-
min, Elli, Felicitas, Lisa, Luisa, 
Marija, Sofia.

Aus dem Titel „Der stille Schrei“ 
entwickelte sich der Titel „Unse-
re Suche zu unserem glücklichen ICH“.
Die Studierenden der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg haben sich zunächst in 
der großen Gruppe online über Zoom und dann in Kleingruppen, den soge-
nannten Breakout-Sessions, persönlich kennengelernt. Jedes Treffen be-
gann mit der Frage: „Wie fühle ich mich heute?“.  Eine für die Meisten un-
gewöhnliche Frage, die normalerweise im Studienalltag weniger Raum findet. 
Doch auch Sorgen und negative Gefühle brauchen ihren Platz. Es bringt 
nichts, diese zu unterdrücken oder schön zu denken. Das Leben ist heraus-
fordernd genug, besonders in einer Krise wie in dieser Pandemie. 

Ziel des Workshops war es, handlungsfähig in Krisensituationen zu bleiben. 
Gerade die soziale Distanz, Online-Vorlesungen und Online-Klausuren wa-

Foto: Glasmuseum Rheinbach
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ren große Herausforderungen für alle 
Studierenden. Den damit verbunde-
nen negativen Gefühlen wurde auf 
verschiedensten Wegen Raum gege-
ben und dann immer wieder der Fo-
kus auf das Gelingende und Positive 
gelenkt. Wie kann ich trotz allem 
Schweren in meiner Kraft bleiben? 
Was kann ich mir Gutes tun? Welche 
Gedanken denke ich und welche Ge-
fühle erzeugen sie in mir? Wie kann 
ich damit umgehen, wenn ich in die 
Stress-Spirale gerate? Was sind meine 
Stärken? 

Die Teilnehmenden konnten für sich 
einen individuellen Weg finden, um 
mit ihren Gefühlen umzugehen. Sie 
lernten, sich besser zu entspannen, 
wie sie sich besser konzentrieren kön-
nen und entwickelten Lösungsmög-
lichkeiten im Umgang mit als stressig 
empfunden Situationen. Sie probier-
ten u.a. verschiedene Entspannungs-
techniken aus, lernten Mental- und 

Achtsamkeitstraining wie auch Embodiment (= Wahrnehmung über den gan-
zen Körper) kennen. 

Das Besondere dieser Workshopreihe war, dass die Lerninhalte in Kombina-
tion mit künstlerischem Ausdruck vermittelt wurden. Dies wurde von den 
Studierenden als besonders positiv erlebt, denn dafür bleibt oftmals im Stu-
dienalltag wenig Raum. Auch schätzten sie den persönlichen Austausch in 
der Gruppe sehr. Aus dem Titel „Der stille Schrei“ entwickelte sich der Titel 
„Unsere Suche zu unserem glücklichen ICH“. Zum krönenden Abschluss 
werden sich die Studierenden in Präsenz treffen und in „ECHT“ kennen-
lernen. 

Die künstlerischen Arbeiten der Teilnehmer und die filmische Doku-
mentation sind noch bis 5. Dezember 2021 im Künstlerforum Bonn zu 
sehen.
(Künstlerforum Bonn · Hochstadenring 22–24 · 53119 Bonn   
www.kuenstlerforum-bonn.de. 

Öffnungszeiten:  dienstags bis freitags 15–18 Uhr, samstags 14–17 Uhr,   
sonntags 11–17 Uhr)

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan

Foto: Glasmuseum Rheinbach
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Magisches Musical-Abenteuer im Stadttheater
Theater Liberi präsentiert „Aladin – das Musical“ in Rheinbach

Am Freitag, 10. Dezember 2021, um 16 Uhr erleben Groß und Klein im 
Stadttheater in Rheinbach die zauberhafte Welt aus 1001 Nacht! Das Theater 
Liberi inszeniert die jahrhundertealte Geschichte um den Jungen mit der Wun-
derlampe als modernes Musical für die ganze Familie. Eigens komponierte 
Musical hits, jede Menge Spannung und ganz viel Humor versprechen beste 
Live-Unterhaltung! 

Spielort: Stadttheater, Königsberger Straße 29, 53359 Rheinbach

Datum: Freitag, 10. Dezember 2021, 16 Uhr

Alter: ab 4 Jahren

Infos und Tickets: 

Das Musical dauert zwei Stunden inklusive 20 Minuten Pause und ist geeignet 
für Zuschauer ab vier Jahren. Die Tickets kosten im Vorverkauf 23,- / 21,- / 
18,- Euro je nach Kategorie, Kinder bis 14 Jahre erhalten eine Ermäßigung in 
Höhe von 2 Euro. Der Preis an der Tageskasse beträgt zuzüglich 2 Euro. Erhält-
lich sind die Tickets online unter www.theater-liberi.de und bei ausgewählten 
Vorverkaufsstellen. 

Die Veranstaltung wird unterstützt durch die Raiffeisenbank Voreifel eG.

Tamina Reiff 
Theater Liberi

Fotos: Nilz Böhme / Theater Liberi
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Kuratorenführung durch das  
Römerkanal-Infozentrum im Advent

Sonntag, 12. Dezember 2021, 11:30 Uhr, Römerkanal-Infozentrum

Wir freuen uns sehr, dass der Kurator der Ausstellung, Prof. Dr. Klaus Grewe, 
durch das Römerkanal-Infozentrum führt und die neuesten Ergebnisse der 
Römer kanal forschung erläutert: Ein Streifzug durch die technische Welt der 
Antike mit einem ganz besonderen Blick auf die römische Eifelwasserleitung 
– immerhin die drittlängste Wasserleitung, die von den römischen Ingenieuren 
je gebaut worden ist. Die volkstümlich „Römerkanal“ genannte Wasserleitung 
ist mit ihren 95,4 km Länge und einer Tagesleistung von 20 Millionen Liter 
besten Trinkwassers ein Glanzlicht römischen Ingenieurbaus. Aber auch die 
großartigen Brücken, Tunnel und Druckleitungen in anderen Aquädukten im 
Imperium Romanum sind in dieser Ausstellung thematisiert.

Neu in der Ausstellung ist 
eine eigens angefertigte Re-
plik des „Frontinus-Steins“, 
die entscheidende Schlüsse 
zum Bau des Römerkanals 
zulässt. Wer Frontinus war 
und was er mit der Eifelwas-
serleitung zu tun hatte, er-
fahren Sie am dritten Ad-
vent.

Die Eifelwasserleitung, die 
vermutlich zwischen 80/90 
n. Chr. gebaut wurde, hatte 
nach etwa 190 Betriebsjah-
ren ausgedient und verfiel. 

Das Mittelalter bediente sich ihrer dann als Steinbruch, wobei das Kanalmau-
erwerk als Baumaterial recycelt wurde. Ganz besonders gefragt war aber die 
Kalkablagerung in der Leitung, die als „Aquäduktmarmor“ für die Ausschmü-
ckung der romanischen Kirchen hochbegehrt war. Auch im repräsentativen 
Burgenbau bediente man sich dieses Materials in halb Europa. Das Römer-
kanal-Infozentrum zeigt die wohl umfangreichste Sammlung von Aquädukt-
marmor.

Der Eintritt ist frei! Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
gebeten (roemerkanal@stadt-rheinbach.de, 02226 917554).

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Vera Ahlbach

Foto: Paul Meixner
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Festliches Silvesterkonzert 
Luciano Marziali – Sologitarre

Italienische und spanische Gitarrenmusik aus dem 19. und 20. Jahrhundert

Freitag, 31. Dezember 2021, 17:00 Uhr, Glasmuseum Rheinbach, Ratssaal

Prof. Hubert Käppel schrieb über Luciano Marziali: „Interpretatorische Tiefe 
und Hingebung kombiniert mit einer immer perfekteren Technik ergeben die 
charismatische Ausstrahlung und Leuchtkraft, die seinem Spiel den letzten 
wichtigen professionellen Schliff verschaffen. Luciano Marziali gehört mittler-
weile zweifellos zu den besten Gitarristen Italiens.“

Luciano Marziali, gebürtiger Italiener, bemüht sich 
seit mehr als zwanzig Jahren darum, die klassische 
Gitarre und ihr Repertoire unter das Volk zu bringen. 
Um dies zu erreichen, setzt er seine Programme im-
mer in ausgewogener Balance zwischen anspruchs-
voller, klassischer Literatur und eingängigerer Musik 
zusammen, die er durch Anekdoten und kurze, pa-
ckende Geschichten mit Charme und Kompetenz 
noch verständlicher und unterhaltsamer macht.

Er tritt regelmäßig als Solist und als Mitglied ver-
schiedener kammermusikalischer Besetzungen in 
ganz Europa auf und gastiert als Dozent in mehre-
ren europäischen Meisterkursen. In Anerkennung 
für sein herausragendes Engagement für die Förde-
rung der Musik erhielt er 2009 von der Associazione 
Chitarra Bergamo den Segovia-Preis.

Das aktuelle Programm Luciano Marzialis konzent-
riert sich auf die spanische und italienische Musik 
des 19. und des 20. Jahrhunderts und die Kompo-
nisten Gaetano Donizetti, Francisco Tarrega, Isaac 
Albeniz, Joaquín Malats, Benvenuto Terzi, Federico Moreno-Torroba und Joa-
quín Turina. Es zeigt eindrucksvoll, mit welchem künstlerischen und komposi-
torischen Können diese Meister Musik schrieben, die in den Traditionen ihrer 
Musikkultur verwurzelt bleibt, dennoch in eine neue Zeit aufbricht und heute 
immer noch modern und sinnlich, klangvoll das Publikum begeistert.

Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.

Vorverkauf ab 27.11.2021:  
Buchhandlung Kayser, Hauptstr. 28, 53359 Rheinbach, 

Tel.: 02226 92630, Eintritt: 30,00 € (inkl. VVK Gebühr), Einlass 16:30 Uhr, 
Infos: www.koelner-klassik-ensemble.de / www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan

Foto: 2021 Kölner Klassik 
Ensemble
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Verschenken Sie Kunst und Kultur!

Noch kein passendes Geschenk? Im Himmeroder Hof mit seinen drei Einrichtun-
gen – Glasmuseum, Römerkanal-Infozentrum, Naturparkzentrum – oder im Stadt-
archiv werden Sie bestimmt fündig!

Glasdesign von modern bis nostalgisch, von Kleinserie bis Unikat finden Sie im 
Shop des Glasmuseums. Mit Vasen, Windlichten, Schalen, Fensterbildern, Skulp-
turen, Glasperlen, Kristallbehängen und Christbaumschmuck von Anja Alscher 
und Mauricio Vargas (DEVIDRIO Glaswerk), Wiktor Borowski, Helga Feuser- 
Strasdas, Christoph Hickisch (Palme Leuchten), Stefanie Stanke und Angela Liane 
Wagner kann man – im eigenen Wohnumfeld oder mit ausgefallenem, aber durch-
aus tragbaren Schmuck – besondere Akzente setzen. Übrigens: Auch die Lichtob-
jekte von Künstlern der Glaskünstlervereinigung NRW im Glaspavillon (vgl. An-
kündigung zur Ausstellung IN VITRO II), die Objekte der Ausstellung „Magic Times“ 
im Innenhof des Glasmuseums (Glaskunst Borowski) wie auch neue rumänische 
Hinterglasikonen aus dem siebenbürgischen Kloster Brâncoveanu (begleitend zur 
Kabinettausstellung „Zerbrechliche Heilige“) können käuflich erworben werden. 
Und nicht zu vergessen: Die immer noch aktuellen und lesenswerten, reich bebil-
derten Sammlungs- und Ausstellungkataloge (z.B. zu Udo Edelmann, Josef  Welzel, 
zum Museumsjubiläum) sind eine Zierde für jeden Bücherschrank!

Auch das Stadtarchiv Rheinbach, das Naturparkzentrum Himmeroder Hof und 
das Römerkanal-Infozentrum halten für Sie eine Reihe von Publikationen, aber 
auch Karten, Wanderführer u.a.m. bereit.

Wie wäre es, für eine unserer nächsten Theateraufführungen Gutscheine zu ver-
schenken? Oder Karten für unser beliebtes Silvesterkonzert, das hoffentlich wie-
der stattfinden kann (siehe gesonderte Vorankündigung). Oder möchten Sie selber 
aktiv werden? Dann wäre ein Krimi-Trail das Richtige für Sie! Die ganze Familie 
oder der Freundeskreis werden dabei Spaß haben und nebenbei einige interes-
sante Orte in Rheinbach aus neuer Perspektive kennenlernen. Die Zugangsdaten 
können Sie online oder im Glasmuseum buchen. 

Außerdem kann man sich auf den Spuren der Rheinbacher Geschichte mit dem 
Smartphone begeben. Mit der der ersten digitalen Rheinbacher Geschichtsrallye 
wird bei Schülerinnen und Schülern im Alter von 9 bis 13 Jahren auf spielerische 
Weise Interesse an der Stadtgeschichte geweckt. Man braucht dafür die App 
„action bound“ und den Zugangscode, den man an der Tür des Stadtarchivs ein-
scannen kann.

Schenken Sie sich selber einige schöne, entspannte Stunden und besuchen Sie 
einfach (noch mal) das Glasmuseum mit seiner runderneuerten historischen 
Dauer ausstellung und den sehenswerten Sonderausstellungen (Paolo Venini – 
 Venedigs Glanz in Glas, Zerbrechliche Heilige, Magic Times), den Glaspavillon 
(In Vitro II), begeben Sie sich auf die Spuren der Römer im Römerkanal-Info-
zentrum entlang des Römerkanal-Wanderwegs und entdecken Sie die Schönheiten 
der Natur im Naturpark Rheinland!

Der Bürgermeister 
Im Auftrag  

Dr. Ruth Fabritius
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Ausflugs- und Geschenktipp: 
Krimi-Trail in Rheinbach  

„Scherben bringen Unglück“

Als eine Mitarbeiterin am Montagmorgen das Glasmuseum aufschließen möch-
te, stellt sie fest, dass die Tür nur angelehnt ist. Zunächst denkt sie, dass wohl 
jemand die Tür nicht richtig zugemacht hat, allerdings erkennt sie schnell, dass 
das Schloss offenbar aufgebrochen wurde. Spätestens als sie den Ratssaal im 
ersten Stock betritt, gibt es keinen Zweifel mehr: Im Glasmuseum wurde ein-
gebrochen. 

Im Rheinbacher Stadtgebiet 
können Hobby-Detektive auf 
eigene Faust im Einbruch im 
Glasmuseum ermitteln. Aus-
gestattet mit einer Krimi-Ak-
te und einer Liste verdächti-
ger Personen geht die Tour, 
ausgehend vom Himmeroder 
Hof, quer durch Rheinbach. 
Unterwegs müssen Rätsel 
gelöst werden, deren Lösun-
gen per SMS an die Einsatz-
zentrale gesendet werden. 
Bei der Spurensuche kann 
selbst entschieden werden, 
welchen Fährten zuerst ge-
folgt wird. Im Laufe der Re-
cherchen erhält das Ermittler-Team weitere Informationen von der Einsatz-
zentrale, sodass sich die Beweislage nach und nach verdichtet und der Täter 
oder die Täterin im Anschluss hoffentlich gestellt werden kann.

Das Krimi-Erlebnis funktioniert ohne Voranmeldung, kontaktlos und jeder-
zeit. Unter www.krimi-trails.de wird die Krimi-Akte für 25 € pro Gruppe be-
stellt und sofort per Mail versendet. Alternativ kann das Abenteuer auch im 
Shop des Glasmuseums erworben werden. Das Ermittler-Team von bis zu 
fünf Personen kann ohne Terminvereinbarung in den Fall starten. Nach dem 
die Trails in größeren Städten wie Köln, Bonn und Berlin oder der Krimi-
Hauptstadt Hillesheim gut laufen, hat die Stadt Rheinbach in Zusammen-
arbeit mit MyCityHighlight nun auch ein Rätselabenteuer entwickelt.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Vera Ahlbach

Foto: MyCityHighlight
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Loriot ist Kult!  
Alle Generationen lieben seine kleinen Szenen.

Landesbühne Rheinland-Pfalz

Vicco von Bülow alias Loriot ist der Meister des hintersinnigen Humors. ‚Männer 
im Bad‘, ‚Die Jodelschule‘, ‚Bettenkauf‘ oder ‚Kosakenzipfel‘ - wie kein anderer 
deutscher Humorist stellt Loriot die Komik des Alltäglichen in den Mittelpunkt 
seiner Dramen - und lässt uns dadurch so pointiert lachen.

Wir zeigen seine größten Erfolge in rasanter Folge. Exakt, feinsinnig, in bester 
Besetzung und detailreicher Ausstattung. ‚Das Ei‘, ‚Vertreterbesuch‘ und ‚An-
standsunterricht‘ dürfen dabei selbstverständlich ebenso wenig fehlen wie ‚Lie-
be im Büro‘ und der „Lottogewinn‘. Loriot - kennt jeder, jeder liebt ihn. In groß-
artiger Besetzung ist dieser Abend ein Garant für beste Unterhaltung.

Stadttheater Rheinbach Königsberger Str. 29
Samstag 08.01.2022, 19:30 Uhr – Vorverkauf ab Dienstag, 14.12.2021

Tickets erhalten Sie im Kulturamt Rheinbach,
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917-502

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Petra Straube

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29

Foto: Landesbühne Rheinland-Pfalz
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-voreifel.de, Tel. 02226 - 921920 

oder an die VHS-Voreifel, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Volkshochschule
Voreifel

VHS-Zweckverband Voreifel

Musikschule

Voreifel

Donnerstag, 02.12.21 
19.30 - 21.00 Uhr
Kurs 1014W 

Klimawandel und Klimapolitik; Online Vortrag, Livestream aus der Online-Reihe 
vhs.wissen live; Mittlerweile gibt es aufgrund der erdrückenden wissenschaftlichen 
Evidenz keinen Zweifel mehr: Die Ursache des Klimawandels ist der Mensch. Noch 
gibt es Zeit zum Handeln da, aber das Zeitfenster schließt sich. Nur ein von der 
gesamten Staatengemeinschaft getragenes globales Abkommen kann die Erderwär-
mung aufhalten. Ist der EU Green Deal ein Schritt in die richtige Richtung? Referent: 
Prof. Ottmar Edenhofer ist Direktor sowie Chefökonom am Potsdam-Institut für 
Klimafolgenforschung (PIK). Er ist einer der meistzitierten Wissenschaftler der Welt 
und berät als Experte für Umweltökonomik u.a. die OECD und die Vereinten 
Nationen. Gebühr: 6,00 €

Donnerstag, 02.12.21
18.00 - 21.00 Uhr
Kurs 6272 Rh

Verkaufen im Internet: eBay, Kalaydo, Mobile.de & Co., Präsenzkurs
Dieser Kurs beschäftigt sich speziell mit den Verkaufsmöglichkeiten im Internet. 
Welche Grundregeln gelten, wie wird Ihr Produkt gefunden. Mit Unterstützung üben 
Sie das Vorgehen Schritt für Schritt und lernen die verschiedenen Verkaufsplatt-
formen kennen. Auch auf die Gefahren, die beim Verkauf lauern, wird eingegangen. 
Ort: Gesamtschule Rheinbach, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben 2, 53359 
Rheinbach, Gebühr: 20,80 €, Leitung: Mario Weber

Donnerstag, 02.12.21
18.30 - 20.00 Uhr
Kurs 6269W 

ONLINE-SEMINAR: Cloud-Computing praxisnah - am Beispiel der Dropbox; Für 
immer mehr Computer- und Smartphone-Nutzer*innen führt heutzutage kein Weg 
mehr an einer ‚Cloud‘ vorbei. Wie man sie richtig nutzt und welche Vorteile sie haben, 
um von überall auf eigene Daten zurück greifen zu können, zeigt der IT-Experte 
Roland Stelling. Dabei werden auch die Risiken von Cloud-Computing angesprochen 
und Sicherheitstipps vorgestellt. Ort: online, Gebühr: 11,90 €, Leitung: Roland Stelling

Beginn: Dienstag, 
07.12.21 18.00 Uhr 
Kurs 6709 Rh

Wie bewerbe ich mich richtig? - Bewerbungstraining für berufliche Neu- und 
Wiedereinsteiger*innen. Inhalt und Aufbau einer Bewerbung werden ebenfalls 
besprochen, wie E-Mail oder Post. Initiativ- oder Aktiv- Bewerbungen, Dauer: 2 x 3 
Unterrichtsstunden, Ort: Gesamtschule Rheinbach, Raum 211 (PC-Raum), 
Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 7 - 9 Personen 29,70, Leitung: Mario 
Weber

Mittwoch, 08.12.21 
19.00 - 20.30 Uhr
Kurs 2026W 

Bildbetrachtung: Jan van Eyck. Die Arnolfinihochzeit, Online-Vortrag 
in Kooperation mit der VHS Bonn, Referentin: Dr. Nicole Birnfeld. Jan van Eyck malte 
die „Arnolfini-Hochzeit“ vor nahezu 600 Jahren. Es zählt zu den berühmtesten 
Porträts der Kunstgeschichte, welches immer wieder erneut Rätsel aufgibt. Ort: 
online, Gebühr: 6,00 €

Donnerstag, 09.12.21 
18.00 Uhr
Kurs 6250

Endlich Übersicht und Ordnung an meinem Computer; Dieser Kurs ist für alle, die 
mit einem Office-Programm, dem Internet oder mit E-Mails und Kontakten sowie mit 
Bildern und Dateien effektiv arbeiten wollen. Dauer:2 x 4 Unterrichtsstunden, Ort: 
Gesamtschule Rheinbach, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, 
Gebühr: 7 - 9 Personen 38,60 €, ab 10 Personen 31,00 €, Leitung: Mario Weber

Donnerstag, 16.12.21 
19.30 - 21.00 Uhr
Kurs 2038W 

ONLINE-VORTRAG: Malerfürst und barocke Üppigkeit, Peter Paul Rubens im 
Spannungsfeld von Bedeutung und modernen Rezeptionsgewohnheiten - Live aus 
der Pinakothek, Online-Reihe vhs.wissen live; Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit der Alten Pinakothek statt. Dr. Mirjam Neumeister ist Oberkonservatorin und 
Sammlungsleiterin Flämische Barockmalerei in der Alten Pinakothek.
Ort: online, Gebühr: 6,00 € 
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Veranstaltungskalender 

 – Alle Veranstaltungen sind der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Telefonisch erreichbar unter: Grit Bertelsmann, Matthias Müller,  
Tel. 02226 917-555 / -110

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.

Mittwoch, 01.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr  Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 870

15:00 Uhr  „Reparatur-Café“  des Georgsring e.V. für kleine Reparaturen -kos-
tenlos -Himmeroder Hof (Glasmuseum), Raum 18 Himmeroder Wall 6

17:00 – 18:00 Uhr Beratung zu Rechtsfragen des Alltags mit SPD-Ratsfrau Donate 
Quadflieg, Fraktionszimmer der SPD, Kriegerstr. 12 (Rückseite des 
Rathauses). Bei Fragen: 02226/900329

Donnerstag, 02.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt auf dem Kirchplatz St. Martin mit „Le-
bendigem Adventskalender“ Veranstalter: Rheinbacher Feierabend-
markt e.V., www.rheinbacher-feierabendmarkt.de
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18:00 Uhr ADFC-Feierabendtour „Durch Kottenforst und Ville“, ca. 35 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 01784152810

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher Straße 
27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! Bis zur Möglichkeit 
einer Präsenzveranstaltung finden die Treffen online statt. Der Link 
kann über die Homepage des BZV-Rheinbach angefordert werden.

Freitag, 03.12.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 04.12.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 05.12.2021

10:00 Uhr Wanderung durch die Siegauen (12km) Vom Parkplatz Siegfähre geht 
es durch das Naturschutzgebiet; Rucksackverpflegung; Start mit 
Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 3,00 €; Führung: Brigitte 
Schledorn; es gilt die 3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.ei-
felverein-rheinbach.de

Montag, 06.12.2021

 Café international bis auf Weiteres geschlossen, Informationen unter 
http://fluechtlingshilfe-rheinbach.de

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470

17:00 – 20:00 Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele ge-
spielt. Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und An-
schluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

Dienstag, 07.12.2021

8:00 – 11:00 Uhr Schuldnerberatung des SKM Katholischer Verein für soziale Dienste 
im Rhein-Sieg-Kreis e.V. im Rathaus, Schweigelstraße 23. Terminver-
einbarung erforderlich unter 02222 8047514
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14:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum.  Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer Dau-
er von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt: Kirchplatz von St. Martin

14:30 Uhr Spaziergang, Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer Wall,  es gilt die 
3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

118:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, im Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7, Gäste sind herzlich 
willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 08.12.2021

9:30-11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner – auch für Nichtmitglieder) bei der Stadtver-
waltung Rheinbach. Weitere Infos unter: 02226-2623, vdk.de/ov-
rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

118:30 Uhr  Adventliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind herzlich 
willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 09.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, Schwei-
gelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung „Tannenbaumschmücken“ Treffpunkt: Gräb-
bachbrücke / Stadtpark; Näheres unter 02226 9113 927; es gilt die 
3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt auf dem Kirchplatz St. Martin mit Sa-
xophon-Adventskalendertürchen (ab 17 Uhr) Veranstalter: Rheinba-
cher Feierabend-markt e.V., www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 10.12.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Samstag, 11.12.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 12.12.2021

10:00 Uhr Zum Petersberg und Schallenberg (12km, 410 Höhenmeter) Ruck-
sackverpflegung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 
5,00 €; Führung: Edgar Lapp; es gilt die 3-G-Regel – bitte Nachweis 
mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 13.12.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470 

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kob-
lenzer Str., auch online-Beratung möglich. Auskunft unter 02226-
17470

18:00 – 20:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Alle Teilnehmer müssen die 2-G-Regel erfüllen 
und geimpft oder genesen sein. Weitere Informationen bei Jürgen 
Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 14.12.2021

–

Mittwoch, 15.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 16.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt auf dem Kirchplatz St. Martin mit 
 Fidelia Wormersdorf (ab 17:30 Uhr) Veranstalter: Rheinbacher Feier-
abendmarkt e.V., www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Freitag, 17.12.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

21:00 Uhr Nachtwächter-Führung; Treffpunkt: vor der Schwengelpumpe auf 
dem Platz „Am Bürgerhaus“ Nachtwächter: Rudolf Wehage; es gilt die 
3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 18.12.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 Uhr ADFC-Tour, Todenfeld – Houverath – Scheuerheck – Bad Münsterei-
fel, mit Einkehr, Leitung: Reinhard Stiasny, 02226 911979

Sonntag, 19.12.2021

10:00 Uhr Jahresabschlusswanderung (10km) Zum Jahresabschluss wandern 
wir noch ein wenig, wir müssen ja Platz für die restlichen Weihnachts-
kekse schaffen! Start: Himmeroder Wall; Führung: Helmut Schaaf; es 
gilt die 3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rhein-
bach.de

14:00 Uhr ADFC-Tour „Auf den Spuren der Unvollendeten“, ehemalige Bahnli-
níe Liblsar-Ringen, Einkehr in Heimerzheim, ca. 30 km, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Georg Wilmers, 02226 13430

15:00 Uhr Zauberhafte Weihnachtsmärchen; Für Familien & Kinder ab 4; Eifel-
haus, Neukirchener Weg 11.Wir lassen uns ins Märchenland entfüh-
ren, hören zauberhafte Geschichten. Leitung: Ingeborg Mik-
los Anmeldung: Ingeborg@eifel-53359.de bis 17.12.2021; es gilt die 
3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 20.12.2021

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 
02226 / 17470

Dienstag, 21.12.2021

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, Vor 
dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

14:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum.  Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer Dau-
er von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt: Kirchplatz von St. Martin

14:30 Uhr Spaziergang Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer Wall, es gilt die 3-G–
Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de
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18:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach-2014 für Menschen ab 50, im Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7. Gäste sind herzlich 
willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 22.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 23.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung „Tannenbaumschmücken“ Treffpunkt: Gräb-
bachbrücke / Stadtpark; Näheres unter 02226 9113 927; es gilt die 
3-G–Regel; bitte Nachweis mitbringen www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Letzter Rheinbacher Feierabendmarkt des Jahres auf dem Kirchplatz 
St. Martin    mit dem BrassEnsemble (ab 17 Uhr) Veranstalter: Rhein-
bacher Feierabend-markt e.V., www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 24.12.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Samstag, 25.12.2021

–

Sonntag, 26.12.2021

–

Montag, 27.12.2021

18:00 – 20:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Alle Teilnehmer müssen die 2-G-Regel erfüllen 
und geimpft und genesen sein. Weitere Informationen bei Jürgen 
Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 28.12.2021

–
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Mittwoch, 29.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im Restaurant „Zu den 4 Win-
den“ in Kurtenberg – Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 30.12.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendtour, entlang der Swist nach Heimerzheim, ca. 25 
km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Bernd Horst, 0178 
2959372

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 31.12.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben. 
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung, 

ob diese tatsächlich stattfi ndet. 
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 
und für das neue Jahr 2022 Glück, 
 Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 10/1-2

Aufstellung des 
Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 1 

 „Tomberger Straße“ 2. Änderung 
unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

– Nachverdichtung zu Wohnzwecken –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Rheinbach hat in 
seiner Sitzung am 05.10.2021 folgenden Beschluss gefasst:

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 1 „Tomber-
ger Strasse“, 2. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) unter 
Anwendung des § 13a BauGB „Bebauungspläne der Innenentwicklung“ 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung zur Aufstellung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormers-
dorf Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 2. Änderung umfasst das Flurstück 35, Flur 
19, Gemarkung Wormersdorf, sowie Teile der Flurstücke 60 und 97, Flur 19, 
Gemarkung Wormersdorf und ein Teil des Flurstücks 200, Flur 20, Gemar-
kung Wormersdorf. Hierbei handelt es sich um eine insgesamt rund 1,05 ha 
große Fläche innerhalb der Ortschaft Wormersdorf. Geringfügige Änderun-
gen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. 

Bei dem Verfahren wird von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. Der Öffentlichkeit wird Gelegen-
heit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer 
bestimmten Frist zu äußern.

Der Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 (1) BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen mit dem Hinweis darauf, dass die Änderung 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB geändert wer-
den soll.

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. November 2021

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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Unabhängig davon werden die wesentlichen Auswirkungen der Planung auf 
die verschiedenen Umweltbelange untersucht, um im Sinne der Naturschutz-
gesetze und des § 1 (6) Nr. 7 BauGB die Belange von Natur und Landschaft 
darzustellen und für die Bauleitplanung aufzubereiten. Gegenstände der Be-
trachtung sind dabei die Tier- und Pflanzenwelt, der Naturhaushalt sowie 
die Auswirkungen auf den Menschen und seine Gesundheit.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Bebauungsplanentwurf zu erarbeiten 
und dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen in einer seiner nächs-
ten Sitzungen zur Billigung und zum Beschluss über die Offenlegung vorzu-
legen.

Die Lage des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Es findet keine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Planung im Sin-
ne des § 3 (1) Baugesetzbuch statt. Die Öffentlichkeit kann sich über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 
Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, Zimmer 212, 2. Obergeschoss (Alt-
bau), 53359 Rheinbach unterrichten und sich bis zum 21. Dezember 2021 
zu der Planung äußern.

Unterrichtung und Äußerung während der Corona-Pandemie

Bis zum 21. Dezember 2021 stehen zur Unterrichtung über den Bebauungs-
plan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 1 „Tomberger Straße“ 2. Änderung die öf-
fentliche Bekanntmachung zum Aufstellungsbeschluss und die nachfolgen-
den Unterlagen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach

https://www.rheinbach.de/cms121a/wohnen_arbeiten/bauen/bauleitplan-
verfahren

zum Download bereit: 

•   Lageplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach-Wormers-
dorf Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 2. Änderung

•   Luftbild mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach-Wormers-
dorf Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 2. Änderung

•   Regionalplan mit Verortung des Bebauungsplans Rheinbach-Wormersdorf 
Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 2. Änderung
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•   Flächennutzungsplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rhein-
bach-Wormersdorf Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 2. Änderung

•   Ausschnitt aus dem rechtskräftigem Bebauungsplan Rheinbach-Wor-
mersdorf Nr. 1 „Tomberger Strasse“, 1. Änderung

•   Städtebauliches Konzept, Bestand; Stand: 05. Juli 2021

•   Städtebauliches Konzept; Stand 05. Juli 2021

•   Erläuterung zum städtebaulichen Konzept; Stand 05. Juli 2021

•   Städtebauliches Konzept, Bauabschnitte (BA); Stand 05. Juli 2021

Zu den gegebenen Umständen in der Corona-Pandemie ist eine Äußerung per 
E-Mail an die E-Mailadresse planung@stadt-rheinbach.de zu empfehlen. Äu-
ßerungen können auch schriftlich beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, 
Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach vorgebracht werden oder zur Niederschrift im Rathaus 
Rheinbach unter der v.g. Adresse, 2. Obergeschoss (Altbau) Zimmer 212 ein-
gereicht werden. 

Um die Gesundheit aller Beteiligten zu schützen, ist während der Corona-
Pandemie ein Besuch des Rathauses nur mit Tragen einer medizinischen 
Maske oder FFP2-Maske möglich.

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt 
Rheinbach vom 05.10.2021 zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rhein-
bach-Womrersdorf Nr. 1 „Tomberger Straße“ 2. Änderung im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung und die weiteren Ausführungen zur Erfüllung der rechtlichen Erfor-
dernisse des § 13 a Baugesetzbuch werden hiermit öffentlich bekanntge-
macht. 

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 1 „Tomberger Straße“ 2. Änderung 
unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch steht gemäß § 27 a Verwaltungs-
verfahrensgesetz ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Rheinbach https://
www.rheinbach.de/cms121a/rathaus/bekanntmachung/ zum Download be-
reit. Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanver-
fahren in einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse 
https://www.bauleitplanung.nrw.de zugänglich. 

Rheinbach, den 18.10.2021

Ludger Banken 
Bürgermeister



Leserumfrage zu „kultur und gewerbe“

Was gefällt Ihnen an „kultur und gewerbe“ und was können wir besser machen? 
Wie beurteilen Sie den Themenmix und das äußere Erscheinungsbild? Wer liest 
das Heft und wie?

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung sagen und an dieser Leserumfrage 
teilnehmen – so können wir ein aktuelles Meinungsbild über „kultur und gewer-
be“ einholen. Denn: Wir möchten wissen, was Sie interessiert, um unsere Inhal-
te noch besser auf Ihre Wünsche abstimmen und das Heft noch leserfreundli-
cher gestalten zu können.

Den ausgefüllten Fragebogen schicken Sie bitte bis 15. Dezember 2021 an 
Stadt Rheinbach, Redaktion „kultur und gewerbe“, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach oder per E-Mail an kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de.

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir einen Rheinbach-Kalender.

Herzlichen Dank! 
Ihr Redaktions-Team

Ich lese „kultur und gewerbe“ …

  jeden Monat

  mehrmals im Jahr

Ich lese

   die digitale Ausgabe auf der 
Internetseite der Stadt Rheinbach

   das gedruckte Heft

Ich bewerte die Aufmachung des Heftes 

bezüglich mit der Schulnote

 1 2 3 4 5 6

Übersichtlichkeit der Inhalte  	 	 	 	 
Format (A5-Größe)  	 	 	 	 
Bildanteil im redaktionellen Teil  	 	 	 	 
Titelgestaltung  	 	 	 	 
Lesefreundlichkeit   	 	 	 	 

Foto: Stadt Rheinbach
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Mich interessieren folgende Themen (Mehrfachauswahl möglich)

   Aus der Arbeit der Stadtverwaltung

   Stadtgeschichte

   Städtepartnerschaften

   Gewerbeverein

   Angebote sozialer Institutionen (z.B. Seniorenforum, Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel, Fairtrade Steuerungsgruppe, Flüchtlingshelferkreis etc.)

   Ankündigungen von Veranstaltungen (Glasmuseum, Stadttheater, Natur-
parkzentrum, Karneval, Martinszüge u.a.)

   Veranstaltungskalender (Veranstaltungshinweise von Vereinen)

   Kulturkalender

   Aus der Arbeit des Rates

   Öffentliche Bekanntmachungen

   Beiträge aus den Vereinen

   Senioreninformationen

   Abfallkalender

   Notrufnummern/Stördienste/Apothekenfinder/Krankenhäuser

   Adressen und Termine (Stadt/Behörden; Kinder/Jugendliche; 
 Lebenshilfen/Institutionen)

   Mahlzeitendienste / Pflegedienste

   Glückwünsche zu Alters- und Ehejubiläen

Was fehlt mir und was könnte besser sein?

Ich bin:

     U 30   Ü 30   Ü 50   Ü 65  
männlich   weiblich   divers  
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Übersichtslageplan
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 1
"Tomberger Strasse"
2. Änderung

Plangrundlage:

Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 

- Planung und Umwelt - 

14.04.2021

ohne Maßstab

Nachrichtlicher Hinweis gemäß § 16 Hauptsatzung 
der Stadt Rheinbach

Die Richtlinie der Stadt Rheinbach für die Vergabe von städtischen Bau-
grundstücken für die Errichtung von Einfamilien-, Doppel-, und Reihen-
häusern vom 9. November 2021 wurde am 22. November 2021 auf der Internet-
seite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de unter der Rubrik Rathaus / Orts-
recht / Bau-, Planungs- und Wohnungswesen öffentlich bekannt gemacht.
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Hinweis:
Nähere Informationen zu den jeweiligen Sitzungen erhalten Sie über das 

 Bürgerinformationsportal der Stadt Rheinbach  
unter www.rheinbach.de – Startseite – Bürgerinformationsportal.

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
in der Stadthalle, Villeneuver Straße 5 statt.

DO 02.12.2021 Ausschuss für Umwelt und Mobilität

DO 09.12.2021 Betriebsausschuss

MO 13.12.2021 Haupt- und Finanzausschuss

DI 14.12.2021 Rechnungsprüfungsausschuss

MO 20.12.2021 Sitzung des Rates
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Der Eigenbetrieb Wasserwerk  
der Stadt Rheinbach informiert

– Ablesekarte oder Eingabe über das Internet ab Ende November – 

Ende November 2021 verschickt der Eigenbetrieb Wasserwerk wieder die Ab-
lesekarten für die Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung. 

Sie können Ihren Zählerstand bequem über das Internet an den Eigenbe-
trieb Wasserwerk bis zum 06.12.2021 unter www.wasserwerk-zaehlers-
tand.de – [Wasserzählerstand 2021] eingeben.

In Falle der Internet-Eingabe bitte die Ablesekarte nicht mehr zurücksenden.

Wenn Sie uns die Ablesekarte zusenden wollen, diese bitte bis zum 06.12.2021 
an den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 
Rheinbach, zurück senden.

Bitte beachten Sie, dass nur korrekt ausgefüllte Karten elektronisch ein-
gelesen werden können.

Hinweis: Wird der Zählerstand nicht fristgerecht von Ihnen bekannt gegeben, 
wird der Verbrauch für 2021 auf der Grundlage der Vorjahresverbräuche ge-
schätzt.
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Aus den Vereinen

Briefmarken- und Münzenbörse 2021
Die Rheinbacher Briefmarkenfreunde laden ein zur adventlichen Sammlerbörse.

Am Sonntag, den 5. Dezember findet in der Aula der Schule am Dederichsgra-
ben die 41. Rheinbacher Briefmarken- und Münzenbörse (mit Ansichtskarten 
etc.) statt. Die Börse ist von 9 bis 15 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Für das 
leibliche Wohl ist in einer Cafeteria gesorgt, Kataloge der ganzen Welt stehen zur 
Ansicht bereit. 

Viele Sammler und auch einige Händler sind hier vertreten und bieten Marken, 
Sammlungen, Briefe oder Ansichtskarten aus Deutschland, Europa und Über-
see an.

Für Kinder und Jugendliche wird auf der Messe wieder ein großer Stand einge-
richtet, wo man nach Herzenslust in Briefmarken wühlen und aussuchen darf 
– und das alles kostenlos.

Sie sammeln (noch) nicht, aber haben vielleicht eine Sammlung geerbt und sind 
sich über den derzeitigen Wert im Unklaren? Dann sind Sie hier richtig: Ab ca. 
11 Uhr stehen Spezialisten bereit, um Ihre Schätze kostenfrei zu taxieren.

Aus den bekannten Gründen muss der Zugang unter 2G- Regeln erfolgen. Ab-
stände müssen eingehalten werden, es besteht Maskenpflicht. 

Trotz dieser Vorsichtsmaßnahmen kann es sein, dass die Veranstaltung kurz-
fristig abgesagt werden muss. Bei längeren Anreisen empfiehlt es sich kurz vor-
her nachzufragen. 

Weitere Informationen sind erhältlich bei Udo Lucas 02226 12680 (oder per 
Mail: udo.lucas@freenet.de) 

Winfried Gülden 
Rheinbacher Briefmarkenfreunde

Termine der Kirchturmradler

Die Kirchturmradler der kfd - Frauengemeinschaft treffen sich ab Dezember, bis 
voraussichtlich März, an jedem 1. und 3. Dienstag des Monats um 14 Uhr, 
nicht, wie bisher um 15 Uhr, auf dem Kirchplatz der Pfarrkirche St. Martin. Be-
geisterte Radfahrerinnen und Radfahrer sind jederzeit herzlich willkommen!

Im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ findet am 16.12. um 16.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin eine adventliche Andacht statt mit dem Thema 
„Unter dem Sternenzelt“, vorbereitet vom Karnevalsteam der kfd. Herzliche Ein-
ladung an ALLE!

Ursula Isaza 
kfd





      Georgsring e.V.                                         
        Verein zur Förderung der 
Georgspfadfinderschaft Rheinbach 
 

Amtsgericht Bonn Vereinsregister 12143 

                        
 
 

Weihnachtsbäume von den Georgspfadfindern 
 
Fast schon eine Tradition in Rheinbach - am 3. Adventswochenende vom       
10.-12.12.21 bieten wir am Standort unseres Möbellagers in der Industriestr. 39 
unsere Weihnachtsbäume für Sie an: 
 

 Die Anfahrt mit dem Auto für Selbstabholer ist sichergestellt, wir helfen 
gerne beim Verladen. Parkplätze sind ausgeschildert. 

 Auf Wunsch Anlieferung im gesamten Stadtgebiet und den Höhenorten 
für nur € 3,00  

 Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt mit Bratwurst vom Grill, 
Glühwein, feinem Apfelsaft und Apfelglühmost 

 Am Samstag besuchen uns die Kinder des Theodor-Fliedner-
Kindergartens und bieten Ihre selbstgebackenen Waffeln an, mit dem 
Erlös sollen in der Flut verlorengegangene Spiel- und 
Ausrüstungsgegenstände ersetzt werden.  

 Sie finden bei uns auch eine schöne Auswahl an weihnachtlicher 
Dekoration und Handarbeiten 

  Der Erlös kommt dem Georgsring e.V. seinen Initiativen und der 
Jugendarbeit unserer Pfadfinder zugute. 

 
 

Verkaufszeiten: 
Freitag    10.12.  14:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag  11.12.  11:00 bis 19:00 Uhr  
Sonntag  12.12..               11:00 bis zum letzten Baum 
 
 
AUS DER REGION FÜR DIE REGION - unsere Bäume, schöne 
Nordmanntannen aus der Eifel in allen Größen, werden kurz vor dem Verkauf 
frisch geschlagen und kommen zu Preisen ab 25 Euro- incl. eines Gutscheins 
vom RHEINBACHER BRAUHAUS, solange der Vorrat reicht – zu Ihnen 
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In- und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BESTATTUNGEN ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Tel. 02226 917-555 oder -110  
oder kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam



45

Festausschuss Rheinbacher Karneval e.V.
Mitglied im BDK

Lev Fastelovenfründe

Auch wenn wir noch im Advent sind die neue Karnevalssession kommt mit 
Sicher heit. 

Nach einem Jahr Corona Pause wollen wir in der Session 2021/2022 wieder 
einen Karnevalszug in der Kernstadt Rheinbach durchführen. Unsere Planung 
geht dahin, dass wir am 01.03.2022 den Veilchendienstagszug in alt bekannter 
Weise durchführen.

Wer als Zugteilnehmer mitgehen möchte, kann sich ab sofort anmelden.

Anmeldungen und Hinweise für Teilnehmer zum Umzug sind ab sofort im Inter-
net beim FRK www.festausschuss-rheinbacher-karneval.de veröffentlicht

Die Anmeldungen mit allen Unterlagen müssen bis zum 10. Januar 2022 
beim FRK ein gerecht werden.

Festausschuss Rheinbacher Karneval
Manfred Böttcher

Zugleiter

Du möchtest lernen, wie man Feuer 
löscht und technische Hilfe leistet? 
Wenn du mindestens 18 Jahre alt 
bist und Spaß an einem 
brandheißen Hobby hast, dann bist 
du bei uns genau richtig! 
Werde Teil unseres starken Teams. 

Wir freuen uns auf DICH!  
Freiwillige Feuerwehr Rheinbach 

Informiere dich unter: 
www.feuerwehr-rheinbach.de oder 
info@feuerwehr-rheinbach.de  

  Wir suchen DICH! 



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Termine bis 21:00 Uhr!

Kosmetikstudio
Elke Sohns

Dipl.-Kosmetikerin 

(Biomaris)

Kosmetikbehandlung mit Hals und Decolleté 44,– €

53359 Rheinbach • Polligsstraße 8 • Telefon 0 22 26/1 48 26

Geschenkgutscheine in jeder Höhe erhältlich!

52,–
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50 Jahre Sportfischer Verein  
„Fang-Frei-Wormersdorf 1971 e.V.“

Wir möchten trotz der erheblichen Einschränkungen zu Corona-Zeiten unser 
diesjähriges 50-jähriges Vereinsjubiläum nutzen, um unseren kleinen Verein 
der Öffentlichkeit vorzustellen.

Durch Eigeninitiative von wenigen Gründungsmitgliedern, die nicht nur das 
Angeln, sondern auch Interesse an Natur- und Gewässerschutz miteinander 
verband, wurde der Verein 1971 gegründet. Nach intensiver Suche wurde man 
fündig und in der Gemarkung Hilberath konnte, eingebettet in ein kleines Tal in 
idyllischer Umgebung, ein Gelände für einen Vereinsweiher gepachtet und mit 
vielen fleißigen Händen hergerichtet werden. 

Nach fast 50 Jahren Pacht wurde das Vereinsgelände im Jahr 2016 durch Kauf 
erworben und in das Vereinsvermögen übernommen.

Leider hat das Hochwasser am 14.07. dieses Jahres auch unseren Weiher nicht 
verschont und so erheblich beschädigt, dass eine Nutzung vorübergehend nicht 
mehr möglich war. Nach vier Monaten mit intensiven Arbeitseinsätzen durch die 
Mitglieder und auch professioneller Hilfe, ist der Weiher nun wieder nutzbar.

Durch die altersbedingte Fluktuation in den letzten Jahren umfasst der Verein 
aktuell ca. 30 Mitglieder, davon etwa 20 Aktive, sodass wir für eine überschau-
bare Anzahl von Neuaufnahmen sogar ohne Wartezeit offen sind. Wir würden 
uns freuen, wenn eine „Verjüngung“ damit einhergehen würde.

Interessenten wenden sich bitte an H.-J. Woycke, 1. Vorsitzender; Tel: 0175 
7410 722 oder Hagen Liedtke, Geschäftsführer, Tel: 0174 9333 952

Hans-Joachim Woycke 
1. Vorsitzender 

„Fang-Frei-Wormersdorf 1971 e.V.

Foto: H. Woycke



  

 
 

 
 

www.poeteskanaltechnik.de 
 

0800 – 4707 4707 

Wir halten  

Ihr Rohr dicht 

und sauber!

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Rheinbach

www.raiffeisenservice.de

Raiffeisenweg 6
53359 Rheinbach

Raiffeisen-Markt raiffeisenmarkt.
rheinbach @

Rheinbach

Alles für Ihre perfekten

momente
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de

Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
– werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
– mittwochs: 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
–  samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage, 24. und 31. Dezember, 

Rosenmontag:  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste

Gas 
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom 
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung 
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser 
Wasserwerk Rheinbach 02226 917-200



GGeennuussss aauuss IIttaalliieenn,,  
ppeerrssöönnlliicchh hhaannddvveerrlleesseenn

Jetzt: Weihnachtsgeschenke und Präsentkörbe, 
auch für Unternehmen ! 

• FRISCHETHEKE
• LEBENSMITTEL
• WEINE & KAFFEE
• ENOTECA

Öffnungszeiten:

• Do. 11 -18.30 Uhr
• Fr. 10 - 18.30 Uhr
• Sa. 10 - 16 Uhr

Sonderöffnungszeiten in der 
Weihnachtswoche zusätzlich Di & Mi 

Weitere Informationen unter: 

www.viadelgusto.de
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und   
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min). 
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe

Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3

Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167 
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29

Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0 
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73

Gemeinschaftskrankenhaus Bonn:  
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0 
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0 
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0

GFO Kliniken:  
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050 
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1

Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070 
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37

Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15

Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0 
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5

LVR-Klinik Bonn 0228 5511 
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20

Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0 
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1

Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0 
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25

Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0 
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170 
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 – 6



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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Adressen und Termine

Stadt • Behörden
Telefonische Sprechstunde des Bürgermeisters  
Am 08.12.2021 findet die Sprechstunde des Bürgermeisters statt. Eine 
 vorherige Anmeldung ist erforderlich bei Frau Elke Fabian: 02226 917-101,  
elke.fabian@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte  
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter   
02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 
Deutsche Rentenversicherung – Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/ 
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Stadt Rheinbach – Aufnahme von Rentenanträgen, Kontoklärungen und Hilfe-
stellungen. Montags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer E 16 des Rathauses. Ter-
minabsprachen dienstags und donnerstags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-124.
Glasmuseum Rheinbach  
Himmeroder Wall, Telefon 02226 917501  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Naturparkzentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 2343  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags 11:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen
Römerkanal-Infozentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Streitschlichtung  
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Hans Joachim Tschada, Telefon 0172 2926473 (Schiedsamtsbezirk I – 
Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Ramershoven)  
Frau Yvonne Waschko, Telefon 02226 16467 (Schiedsamtsbezirk II – Eichen, 
Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld, 
Wormersdorf)
Gründer- und Technologiezentrum  
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
 Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.
Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39  
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Katasterauskünfte, Ausstel-
lung von Schwerbehindertenparkausweisen, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungs-
zeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. 
Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Schöndube - Kalenberg
Rechtsanwälte - Fachanwälte - Partnerschaft mbB
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Kinder • Jugendliche

Erziehungs- und Familienberatung  
Aachener Straße 16, montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote  
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Ferienkalender der Stadt Rheinbach. Im Ferienkalender der Stadt Rheinbach 
 findet man interessante Ferienangebote für Kinder und Jugendliche von freien 
Trägern der Jugendhilfe. Zum Download kommt man unter: https://www.rhein-
bach.de/cms121/bfjs/jal/kinderjugendarbeit/. Dort dann Ferienkalender ankli-
cken. Weitere Infos bei Julia Hoffmann, Jugendpflegerin für Rheinbach, unter 
02226/917-618 oder per E-Mail unter julia.hoffmann@stadt-rheinbach.de

Jugendamt  
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 
12:00 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege  
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen  
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach  
www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.

Kindertagespflege  
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für ihr Kind in Tagespflege suchen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Rosenberg-Mosell unter 02226/917-611. Per E-Mail 
unter ingrid.rosenberg-mosell@stadt-rheinbach.de  
Frau Rosenberg-Mosell können Sie auch ansprechen, wenn Sie Tagespflege-
mutter oder Tagespflegevater werden wollen.

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine

Adelante e.V.  
Beratungsstelle für Menschen mit traumatischen Erfahrungen (z.B. sex. Miss-
brauch, Prügel, Krankheit, Tod, Unfälle, Kampfeinsätze etc.); offene Bera-
tungszeiten montags 19:00 – 21:00 Uhr, mittwochs 09:00 – 11:00 Uhr und 
freitags 15:00 – 17:00 Uhr; weitere Informationen unter: Telefon 0228 90976-
855 oder www.adelante-beratungsstelle.de

AGUS  
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch 
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 
147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.  
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen 
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

wegen Umbau

Hauptstraße 33 • 53359 Rheinbach • Tel. 0 22 26-44 47
Montag - Freitag: 09.30 - 18.30 Uhr • Samstag: 09.30 - 14.00 Uhr
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Deutsches Rotes Kreuz  
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk  
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwoch 10:00 – 12:00 und 15:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 02226 5376
Eine-Welt-Laden  
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung  
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfah-
rungen. Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel  
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof, 
Telefon 02226 917-210, Do 15:00 – 17:00 Uhr,  helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de
GästeZimmer  
Austausch- und Begegnungsraum für beheimatete und zugezogene Rhein bacher/ 
innen. Interkulturelle Events, Spiel- und Bastelgruppe, freitags 15:00 – 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien), Krabbel- und Spielgruppe, donnerstags 10:00 – 
12:00 Uhr (außer in den Schulferien), Kontakt: gaestezimmer17@gmail.com
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach  
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassenen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben 
– Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße  
  (Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
  Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr 
– Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
  Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr 
– Kleiderstube der Pfarrcaritas, Lindenplatz 4 
   Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:00 Uhr /  

Annahme donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
KoKoBe  
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.  
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager  
Georgsring e.V. Rheinbach, Industriestraße 39. Freitags 14:00 – 18:00 Uhr. 
Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de
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Neubürgerbeauftragter  
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.  
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.  
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.  
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Industriestraße 39, Registrierung erforderlich. Kontakt: Telefon 0152 34703065

Rheinbacher Seniorenforum e. V. – Wir sind für Sie da, kompetent und un-
entgeltlich! Wenn für ältere Menschen Rat oder Hilfe benötigt wird, fragen Sie 
doch einfach bei uns nach. Infos: 02225 6087690 – info@rheinbacher-senioren-
forum.de – www.rheinbacher-seniorenforum.de

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.  
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)   
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr  
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abtei-
lung Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit 
spezieller Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familien-
hilfe „Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und 
eine Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffe-
nen. Alle Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, 
Angehörige und vermittelnde Dienste. Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 
999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen  
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Mecken-
heim. Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach  
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. Sprech-
stunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623

Stadtsportverband Rheinbach  
Vorsitzender: Karl-Heinz Carle, Sassestraße 8, 53359 Rheinbach. E-Mail. ssv-
rheinbach@t-online.de. Tel: 02226-14789. www.ssv-rheinbach.de. FB: stadt-
sportverbandrheinbach



BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

Praxis für Logopädie  
Sebastian Heinzer

Gymnasiumstraße 24 
53359 Rheinbach

Tel. 02226 – 8991902 
Mobil 0176 – 73597337

logopaedie-heinzer.de 
logopaedieheinzer@gmail.com

Stimm-, Sprach-, Sprech- und Schlucktherapie für alle Kassen- und 
Privatpatienten jeden Alters. Wir bieten auch Hausbesuche an.
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Büchereien

Öffnungszeiten
Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
Die Bücherei ist geöffnet. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage www.
buecherei-rheinbach.de über die aktuelle Lage. Dort wird immer der aktuell 
gültige Stand angezeigt.
Die derzeitigen Öffnungszeiten sind: Montags, dienstags 10:00 – 12:30 Uhr 
und 14 –18 Uhr, donnerstags freitags 14:30 – 18 Uhr, samstags 10 – 13 Uhr
Informationen zu den aktuellen Öffnungszeiten der anderen Büchereien 
finden Sie unter Aktuelles (katholische-kirche-rheinbach.de)

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim 
dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen 
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees 
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg 
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf 
sonntags 11:00 – 13:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek 
mit Fachpersonal  
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr 
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service 
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr 
www.bib.h.brs.de

Suchtkrankenhilfe der Caritas  
Beratung und Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, il-
legalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch für Betrof-
fene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, Vermittlung in Selbsthilfegruppen, 
Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30, Termine nach telefonischer Vereinbarung

Weisser Ring  
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006,   
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung  
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) von 8:30 – 
14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880, 
kbbBonn@bundeswehr.org



53359 Rheinbach 
Keramikerstraße 61 
02226 / 898 95 95

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23 
02225 / 707 76 00

53129 Bonn 
Hausdorffstraße 183 
0228 / 368 156 96

OPTIK & HÖRAKUSTIK 

SCHLIERF
B Y  T A P E L L A

53902 Bad Münstereifel
Orchheimerstr. 11
02253 / 9 22 90

www.hoeren-sehen.com

TAPELLA HÖREN + SEHEN RHEINBACH wurde

AUSGEZEICHNET!

TOP 100 Optiker 2020/2021
Anfang Februar zeichnete der beliebte Schauspieler 
und Sänger Uwe Ochsenknecht als Schirmherr die 
Top 100 Optiker 2020/2021 aus.

IN DIESEN 5 KATEGORIEN WURDEN DIE BEWERTUNGEN VORGENOMMEN:
Kundenorientierung | Kundenservice | Marktorientierung 
Unternehmensführung | Ladengestaltung

2016/2017 2018/2019 2020/2021
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminver-
gabe (02241 306-444) abgefahren.
Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, 
Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batte-
rien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die 
eine verantwortungsbewusste gesonderte 
Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hier-
für die Rückgabe möglichkeiten bei Tank 
stellen, Händlern und beim Umweltschutz-
mobil der RSAG.
Schadstoff-Mobil 
Mittwoch, 08.12.2021 
11:00 – 13:00 Uhr in Wormersdorf
Tomberger Straße (alter Sportplatz)
14:30 – 17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall / Prümer Wall
Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Parkplatz Am Getreidespeicher (gegen-

über Altenheim Haus am Römerkanal)
•  Wormersdorf – Dorfplatz
Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Parkplatz Am Getreidespeicher 
(gegenüber Altenheim Haus am Römer-
kanal); Am Grindel; An der Glas fachschule 
 (gegenüber Jugendwohnheim; Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schüt-
zenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim:  Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath:  Eidbusch
Merzbach:   Weidenstraße; 

Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:   Locher Weg/ 

Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:   Straße „Hügel“ 

(Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorf- 

platz und Weidengraben
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 01 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 02 Do  9  9  4+9  4     

 03 Fr  10  10  5+10  5     

 04 Sa             

 05 So  

 06 Mo  1  1  1+6  6  1   

 07 Di  2  2  2+7  7  2   

 08 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 09 Do  4  4  4+9  9  4   

 10 Fr  5  5  5+10  10  5   

 11 Sa             

 12 So  

 13 Mo  6    1+6  1  6  1 

 14 Di  7    2+7  2  7  2 

 15 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 16 Do  9    4+9  4  9  4 

 17 Fr  10    5+10  5  10  5 

 18 Sa             

 19 So  

 20 Mo  1    1+6  6    6 

 21 Di  2    2+7  7    7 

 22 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 23 Do  4    4+9  9    9 

 24 Fr  5    5+10  10    10 

 25 Sa  1. Weihnachtstag 

 26 So  2. Weihnachtstag 

 27 Mo  6  6  1+6  1     

 28 Di  7  7  2+7  2     

 29 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 30 Do  9  9  4+9  4     

 31 Fr  10  10  5+10  5     
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Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch 
Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.  
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.  
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation  
für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg  
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Hilfsdienst e. V.  
Ambulante Pflege Rheinbach  
Telefon 02226 920080, Industriestraße 10, 53359 Rheinbach  
E-Mail: martina.friedmann@malteser.org

Pflegedienst Wentland  
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de 



®

0 22 25 99 89 112
Ihr 24 Std. Notdienst:

Ab�uss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

Heribert Schmitz
Beerdigungsinstitut
Inhaber: Norbert Birkelbach

Bestattungen aller Art
und auf allen Friedhöfen
Erledigung aller Formalitäten
Tag und Nacht dienstbereit

53359 RHEINBACH
Hauptstraße 3
Telefon 0 22 26 / 28 19
Telefax 0 22 26 / 912123
info@bestattungen-rheinbach.de
www.bestattungen-rheinbach.de

Ihr 
Ansprechpartner
im Trauerfall

Eigenständiger Familienbetrieb
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Seniorennachmittage

Kernstadt  
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder   
www.katholische-kirche-rheinbach.de/seniorentreff

Flerzheim  
Aktuell findet kein Seniorentreff statt. Neue Termine werden be-
kannt gegeben.   
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees  
Jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Wormersdorf  
Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.  
Jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆

◆

Gutes tun in Rheinbach!

helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de

Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Donnerstag 15 –17 Uhr und nach Vereinbarung
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Sich engagieren macht Freude! 
Manchmal genügt schon eine 

Stunde pro Woche.



Eine prima Idee!
Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Rheinbach

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur Verfügung  
stehen, bitten wir Jugendliche im Alter von 14 bis  

20 Jahren, die älteren Mitbürgern gegen ein  
kleines Taschengeld in Haus und Garten, bei Ein- 

käufen oder bei der Bedienung des Computers helfen  
möchten, sich bei Frau Sabine Mertes, 02226/8355330 (AB),  

oder beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel, 02226/917210, zu melden.
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1. Seniorensport

 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Turnhalle der Gesamtschule Dederichsgraben – Anbau

 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 bis 08:45 Uhr und 
von 08:45 bis 09:30 Uhr im monte-mare-Bad, Rheinbach

 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze)

 •  Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Telefon 02226 3326

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde 
Menschen 
bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-
Flamersheim, Telefon 02255 8520

Kurzfristige Änderungen erhalten Sie über die Internetseite der Altenhilfe: 
altenhilfe.bplaced.net

Joachim Fiedler 
Altenhilfe Rheinbach e.V.

Absage der Altenfahrt im Advent

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

wegen der sich verschlechternden pandemischen Lage ist es uns leider auch 
dieses Jahr wieder nicht möglich, für Sie eine sichere Fahrt in der Adventszeit 
zu organisieren. Das tut uns sehr leid. Wir wünschen Ihnen allen eine 
wunderschöne Adventszeit, ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr, wo wir hoffentlich im April wieder unbelastet mit unseren 
Fahrten starten können. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen,

Barbara und Winfried Weingartz

Altenhilfe Rheinbach e.V.
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06.12.2021

09.12.2021

15.12.2021

18.12.2021

21.12.2021

03.12.2021

Zum 80. Geburtstag 

Frau Ingeborg Assel 

Herrn Manfred Fahl 

Frau Rosemarie Heiliger  

Herrn Wolfgang Lunau 

Herrn Heiner Tamms 

Zum 85. Geburtstag Frau 

Anna Grenz 

Zum 102. Geburtstag Frau 

Anna-Elisabeth Peters 23.12.2021

Herzliche Glückwünsche

Frau Rosemarie Heiliger 15.12.2021

Frau Ursula Schlosser 17.12.2021

Herrn Wolfgang Lunau 18.12.2021

Herrn Heiner Tamms 21.12.2021

Frau Anna Grenz 03.12.2021

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
 geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 
und für das neue Jahr 2022 Glück, 
 Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.



    Ein HaucH von
Weihnachten
liEgt in dEr luft
Zeit für ganz besondere  
Geschenkideen. Von edel  
und feminin bis gemütlich. 
Bei uns finden Sie Schönes 
für Sie und ihn!  
Vor dem Voigtstor 16 (Pallotti-Passage)    53359 Rheinbach waeschebar.com

    Ein Hauc



Eimer  Mager 
Rechtsanwälte

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

&

Corona-Quarantäne während des Erholungsurlaubes – Sind die 
in die Quarantäne fallenden Urlaubstage  nachzugewähren?

Die Pandemie beschäftigt nicht nur die Virologen. Auch die Juristen haben sich nach wie 
vor und immer wieder mit pandemiebezogenen Fragestellungen zu befassen. So hatte das 
Arbeitsgericht Bonn (Az.: 2 Ca 504/21) im Juli dieses Jahres zu entscheiden, ob eine be-
hördlich angeordnete Quarantäne, die jedenfalls teilweise den Erholungsurlaub des Ar-
beitnehmers betrifft, dafür sorgt, dass die Urlaubstage nachgewährt werden müssen oder 
ob sie stattdessen verfallen.

Auf den ersten Blick scheint es naheliegend anzunehmen, dass Urlaub nachzugewähren 
ist, wenn der Arbeitnehmer diesen wegen angeordneter Quarantäne nicht so genießen 
kann, als wäre er „frei“. Für Arbeitnehmer, die während des Urlaubes krank werden, ord-
net § 9 des Bundesurlaubsgesetzes nämlich entsprechendes an. Da die Situation der Qua-
rantäne auf den ersten Blick mit der der Krankheit vergleichbar erscheint, könnte man auf 
die Idee kommen, dass die Vorschrift des Bundesurlaubsgesetzes entsprechend auf die 
Quarantäne-Situation angewandt werden kann.

Diese Idee hatte auch der Arbeitnehmer in dem Fall, den das Arbeitsgericht Bonn zu ent-
scheiden hatte. Der Arbeitnehmer hatte Erholungsurlaub angetreten und war während-
dessen seitens der zuständigen Behörde für fünf Tage in Quarantäne geschickt worden. 
Diese fünf Tage müssten nun nachgewährt werden, meinte er. Zudem behauptetet er, 
 während der Quarantäne tatsächlich an Covid erkrankt zu sein, konnte aber eine Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung nicht vorweisen.

Der Auffassung des Klägers schloss sich das Arbeitsgericht allerdings nicht an. Es vertrat die 
Auffassung, dass § 9 des Bundesurlaubsgesetz nicht entsprechend angewandt werden 
könne.NachdergesetzlichenKonzeptionfielenurlaubsstörendeEreignissegrundsätzlich
in die Risikosphäre des Arbeitnehmers. Nur in eng begrenzten Fällen, so bei Krankheit, 
führe das urlaubsstörende Ereignis zu einer Nachgewähr des Urlaubes. 

Was auch gegen die Nachgewähr von Urlaub spreche sei der Umstand, dass selbst eine 
(symptomlose) Coronainfektion nicht zwingend zur Arbeitsunfähigkeit führen müssen. 
Das wiederum streite dafür, dass eine bloße Quarantäne während des Erholungsurlaubes 
zu einer entsprechenden Nachgewähr nicht führen könne. 

Wir beraten Sie gerne! Ihr Rechtsanwalt Stephan Mager

Am Bürgerhaus 1-3 
53359 Rheinbach 

Tel.: 02226 / 898 94-00 
Fax: 02226 / 898 94-10




